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 Prominenz negativer 

Altersbilder in Medizin und 

Gesundheitswesen

 Prägung von Einstellungen 

und Verhalten von Ärzten, 

Pflegenden und Patienten

 Einfluss auf medizinische / 

pflegerische Versorgung 

und Gesundheit älterer 

Menschen
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Bedeutung von Altersbildern
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http://blog.passagen-berlin.de/altersbilder-im-wandel/

Bedeutung von Altersbildern

 Was sind Altersbilder?

 Wo treten Altersbilder 

in Erscheinung?

 Wie sind Altersbilder 

ethisch zu 

reflektieren?
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1) Was sind Altersbilder?

„[I]ndividuelle und 

gesellschaftliche 

Vorstellungen vom Alter 

(Zustand des Altseins), Altern 

(Prozess des Älterwerdens) 

oder von älteren Menschen 

(die soziale Gruppe älterer 

Personen).“

(Altenbericht 2010, 27)

Albrecht Dürer, Mutter des Künstlers (1514), 

Kupferstichkabinett Berlin

https://www.programm-altersbilder.de/
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1) Was sind Altersbilder?

 Psychische bzw. sozio-

kulturelle Gegebenheiten

 Pluralität und 

Veränderbarkeit

 Moralische Implikationen 

und praktische 

Auswirkungen

(Altenbericht 2010, 27-42)
https://www.programm-altersbilder.de/
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2) Wo zeigen sich Altersbilder?

Öffentliche Diskurse

 Sprachliche 

Formulierungen

 Bildlich-Visuelle 

Repräsentationen

 Existenz und Akzentuierung 

gesellschaftlicher und 

politischer Diskurse
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2) Wo zeigen sich Altersbilder?

Praxis & Interaktion

 Anschaffung und Einsatz

 Nutzung in der 

pflegerischen Praxis

 Interaktion Pflegende –

Gepflegte – Assistenz-

technik Wenke Neunast, eckedesign, Berlin
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Malchev: Roboter Plan Cartoon

2) Wo zeigen sich Altersbilder?

Materielle Arrangements

 Konzeption und 

Entwicklung

 Struktur, Funktionsweise 

und Bedienung

 Ästhetische Gestaltung 

(z.B. visuell, akustisch, 

taktil)

Seniorenhandy.de

www.lwl-report.de/dossier/wohnen/der-mensch-und-die-technik/
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3) Ethische Reflexion von Altersbildern

Lebensverlaufs-

perspektive

Soziokulturell normierte 

Abfolge von Phasen und 

Übergängen mit je eigener 

moralischer Bedeutung 

(Status, Rollen, Handlungs-

möglichkeiten und 

Lebensperspektiven)

(Schweda 2017)

Westfälisches Landesmuseum für Kunst und Kunstgeschichte Münster (um 1900)
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3) Ethische Reflexion von Altersbildern

Altersnormen

Normative Standards 

altersgemäßen Verhaltens

 Soziale Rollen, Ansprüche 

und Verantwortlichkeiten

 Recht auf technische 

Assistenz / Pflege?

 Reflexion normativer 

Berechtigung von 

Altersnormen
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3) Ethische Reflexion von Altersbildern

Lebensphasenideale

Evaluative Standards guten 

Lebens in bestimmtem Alter

 Bedürfnisse, Lebens-

perspektiven und 

Handlungsmöglichkeiten

 Glück und Sinn durch 

technische Assistenz?

 Reflexion evaluativer Maß-

stäbe guten Lebens im Alter

RF Stock footage

Kita.de

FAZ/Rainer Wohlfahrt

AFP/Getty Image
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Schluss

 Diskursive Formulierung, praktische 

Aktualisierung und materielle Manifestation von 

Altersbildern

 Verbindung ethischer Reflexion mit empirischer 

Alternsforschung (Psychologie, Sozial- und 

Kulturwissenschaften) 

 Entwicklung einer Lebensverlaufsperspektive, die 

eine ethische Analyse impliziter Altersnormen und 

Phasenideale erlaubt
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